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Einladung 
 

Neujahrsempfang 

der Gemeinde Rheurdt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, den 18. Januar 2026 

 

11 Uhr im Saal Winters-Gilbers, 

Rheurdter Str. 2 in Schaephuysen 
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Besuchen Sie auch  

unsere Homepage unter: 

www.rheurdt.de  

 

Ehrung von Ehe- und Altersjubiläen

Einladung zum Neujahrsempfang 2026

Der Minister des Landes Nord-
rhein-Westfalen hat Richtlinien
für die Ehrung von Ehe- und Al-
tersjubiläen durch den Bundes-
präsidenten und die Landesregie-
rung erlassen. Danach ehrt die
Landesregierung durch den Re-
gierungspräsidenten die Ehepaa-
re, die das 60-jährige (Diamante-
ne) Ehejubiläum begehen. Zum 65-
jährigen (Eiserne Hochzeit), 70-
jährigen (Gnadenhochzeit) und
75-jährigen (Kronjuwelenhoch-
zeit) Ehejubiläum sowie zur Voll-

endung des 100. Geburtstages und
jeden weiteren Lebensjahres
spricht der Ministerpräsident den
Jubilaren die Glückwünsche der
Landesregierung durch eine Eh-
renurkunde aus.
Außerdem gratuliert der Bundes-
präsident aus Anlass des 65-jäh-
rigen, 70-jährigen und 75-jähri-
gen Ehejubiläums und zur Vollen-
dung des 100., 105. und zu jedem
folgenden Geburtstag.
Alle Ehrungen werden stellver-
tretend von Herrn Bürgermeis-

ter Dirk Ketelaers oder seinen
Stellvertretern Herrn Peeren-
boom und Herrn Hennig vorge-
nommen.
Die Gemeindeverwaltung bittet
bereits JETZT oder mindestens
zwei Monate vor dem jeweili-
gen Jubiläum den genauen Ter-
min persönlich oder telefonisch
anzumelden, da die standesamt-
lichen Trauungen außerhalb der
Gemeinde Rheurdt nicht gespei-
chert wurden. Ihren Anruf neh-
men Frau Runde und Frau Leh-

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

VHS-Programmheft
1. Halbjahr 2026 ist da

VHS-Veranstaltungen in Rheurdt

mann aus dem Vorzimmer unter
der Rufnummer 02845/9633-41
gerne entgegen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
hiermit lade ich Sie herzlich zum
Neujahrsempfang 2026 der Ge-
meinde Rheurdt ein.
Sonntag, dem 18. Januar 2026Sonntag, dem 18. Januar 2026Sonntag, dem 18. Januar 2026Sonntag, dem 18. Januar 2026Sonntag, dem 18. Januar 2026
um 11:00 Uhr im Saal um 11:00 Uhr im Saal um 11:00 Uhr im Saal um 11:00 Uhr im Saal um 11:00 Uhr im Saal WintersWintersWintersWintersWinters
Gilbers, Rheurdter Straße 2Gilbers, Rheurdter Straße 2Gilbers, Rheurdter Straße 2Gilbers, Rheurdter Straße 2Gilbers, Rheurdter Straße 2
Zu Beginn des kommenden Jah-
res möchte ich ein Wort des Opti-

mismus teilen:
„Die Zukunft hängt davon ab, was„Die Zukunft hängt davon ab, was„Die Zukunft hängt davon ab, was„Die Zukunft hängt davon ab, was„Die Zukunft hängt davon ab, was
wir heute tun.“wir heute tun.“wir heute tun.“wir heute tun.“wir heute tun.“
(Mahatma Gandhi)
Dieser Gedanke soll uns beglei-
ten, wenn wir gemeinsam auf das
vergangene Jahr zurückblicken
und einen Ausblick auf die Pro-
jekte und Entwicklungen wagen,

die 2026 für unsere Gemeinde an-
stehen.
Nach einem kurzen, offiziellen Teil
werden wir auch im kommenden
Jahr Menschen ehren, die Beson-
deres für unsere Gemeinde ge-
leistet haben. Darüber hinaus
wird an diesem Tag auch der Hei-
matpreis verliehen sowie die be-

sonderen Leistungen unserer
Sportlerinnen und Sportler gewür-
digt.
Ich würde mich sehr freuen, Sie
zu diesem Anlass begrüßen zu
dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Dirk Ketelaers
Bürgermeister

MusikMusikMusikMusikMusik
KeyboardKeyboardKeyboardKeyboardKeyboard
Für Für Für Für Für Anfänger - Grundlagen werAnfänger - Grundlagen werAnfänger - Grundlagen werAnfänger - Grundlagen werAnfänger - Grundlagen wer-----
den leicht verständlich vermitteltden leicht verständlich vermitteltden leicht verständlich vermitteltden leicht verständlich vermitteltden leicht verständlich vermittelt
- C2320R- C2320R- C2320R- C2320R- C2320R
ab 04.02.2026, 10 x mittwochs,
08.00 bis 09.00 Uhr, Haus Quade-
mechels. Rathausstraße 57
Kursgebühr: 79,00 €
Für Senioren -TFür Senioren -TFür Senioren -TFür Senioren -TFür Senioren -Teilnehmer/inneneilnehmer/inneneilnehmer/inneneilnehmer/inneneilnehmer/innen
mit ersten Grundkenntnissen -mit ersten Grundkenntnissen -mit ersten Grundkenntnissen -mit ersten Grundkenntnissen -mit ersten Grundkenntnissen -
C2321RC2321RC2321RC2321RC2321R
ab 04.02.2026, 10 x mittwochs,
10.45 bis 12.15 Uhr, Haus Quade-
mechels. Rathausstraße 57
Kursgebühr: 106,70 €
Arbeitsgemeinschaft für Fortge-Arbeitsgemeinschaft für Fortge-Arbeitsgemeinschaft für Fortge-Arbeitsgemeinschaft für Fortge-Arbeitsgemeinschaft für Fortge-
schrittene - C2322Rschrittene - C2322Rschrittene - C2322Rschrittene - C2322Rschrittene - C2322R
ab 04.02.2026, 10 x mittwochs,
9.00 bis 10.30 Uhr,
Haus Quademechels
Rathausstraße 57
Kursgebühr: 106,70 €
Falls kein Keyboard vorhanden ist,
kann ein Instrument für die Dauer
des Kurses für 20,00 € pro Monat

gemietet werden. Ein Kopfhörer
ist erforderlich.
Bitte bei der Bitte bei der Bitte bei der Bitte bei der Bitte bei der Anmeldung ange-Anmeldung ange-Anmeldung ange-Anmeldung ange-Anmeldung ange-
ben, ob ein Keyboard vorhandenben, ob ein Keyboard vorhandenben, ob ein Keyboard vorhandenben, ob ein Keyboard vorhandenben, ob ein Keyboard vorhanden
ist oder benötigt wird.ist oder benötigt wird.ist oder benötigt wird.ist oder benötigt wird.ist oder benötigt wird.
Natur u. NachhaltigkeitNatur u. NachhaltigkeitNatur u. NachhaltigkeitNatur u. NachhaltigkeitNatur u. Nachhaltigkeit
Wohlfühlwanderung mit Hund:Wohlfühlwanderung mit Hund:Wohlfühlwanderung mit Hund:Wohlfühlwanderung mit Hund:Wohlfühlwanderung mit Hund:
Achtsam die Seele baumeln las-Achtsam die Seele baumeln las-Achtsam die Seele baumeln las-Achtsam die Seele baumeln las-Achtsam die Seele baumeln las-
sen im schönen Neufelder sen im schönen Neufelder sen im schönen Neufelder sen im schönen Neufelder sen im schönen Neufelder WWWWWald -ald -ald -ald -ald -
B4164RB4164RB4164RB4164RB4164R
Samstag, 13.06.2026, 11.00 -
13.00 Uhr, Waldparkplatz Eichen-
kamp in Rheurdt
Kursgebühr: 5,00 €
Um telefonische Um telefonische Um telefonische Um telefonische Um telefonische Anmeldung wirdAnmeldung wirdAnmeldung wirdAnmeldung wirdAnmeldung wird
gebeten:gebeten:gebeten:gebeten:gebeten:
0 28 31/93 75-00 28 31/93 75-00 28 31/93 75-00 28 31/93 75-00 28 31/93 75-0
SprachenSprachenSprachenSprachenSprachen
FFFFFrrrrranzösisch anzösisch anzösisch anzösisch anzösisch A1 -FA1 -FA1 -FA1 -FA1 -Fortsetzungskursortsetzungskursortsetzungskursortsetzungskursortsetzungskurs
im 4. Semester - C5200Rim 4. Semester - C5200Rim 4. Semester - C5200Rim 4. Semester - C5200Rim 4. Semester - C5200R
Ideal für Ideal für Ideal für Ideal für Ideal für TTTTTeilnehmendeeilnehmendeeilnehmendeeilnehmendeeilnehmende,,,,, die nur die nur die nur die nur die nur
geringe geringe geringe geringe geringe VVVVVorkorkorkorkorkenntnisse besitzenenntnisse besitzenenntnisse besitzenenntnisse besitzenenntnisse besitzen
ab 03.02.2026, 10 x dienstags,
18.15 bis 19.45 Uhr,
Haus Quademechels,
Rathausstraße 57

Kursgebühr: 99,00 €
Niederländisch Niederländisch Niederländisch Niederländisch Niederländisch A2 FA2 FA2 FA2 FA2 Fortsetzungs-ortsetzungs-ortsetzungs-ortsetzungs-ortsetzungs-
kurs im 4. Semester - C5312Rkurs im 4. Semester - C5312Rkurs im 4. Semester - C5312Rkurs im 4. Semester - C5312Rkurs im 4. Semester - C5312R
Für Interessierte mit Für Interessierte mit Für Interessierte mit Für Interessierte mit Für Interessierte mit VVVVVorkorkorkorkorkennt-ennt-ennt-ennt-ennt-
nissen. Der Schwerpunkt liegtnissen. Der Schwerpunkt liegtnissen. Der Schwerpunkt liegtnissen. Der Schwerpunkt liegtnissen. Der Schwerpunkt liegt
hier auf der hier auf der hier auf der hier auf der hier auf der AlltagssprAlltagssprAlltagssprAlltagssprAlltagsspracheacheacheacheache.....
ab 03.02.2026, 14 x dienstags,
9.00 bis 10.30 Uhr, Haus Quade-
mechels, Rathausstraße 57
Kursgebühr: 99,40 €
Spanisch Spanisch Spanisch Spanisch Spanisch A1 - B5511RA1 - B5511RA1 - B5511RA1 - B5511RA1 - B5511R
Für Interessierte mit geringenFür Interessierte mit geringenFür Interessierte mit geringenFür Interessierte mit geringenFür Interessierte mit geringen
Vorkenntnissen und zur ErlernungVorkenntnissen und zur ErlernungVorkenntnissen und zur ErlernungVorkenntnissen und zur ErlernungVorkenntnissen und zur Erlernung
der Grundlagen des Spanischender Grundlagen des Spanischender Grundlagen des Spanischender Grundlagen des Spanischender Grundlagen des Spanischen

ab 03.02.2026, 14 x dienstags,
20.00 bis 21.30 Uhr, Haus Quade-
mechels, Rathausstraße 57
Kursgebühr: 99,40 €
Das Gesamtprogramm der Volks-
hochschule Gelderland für das 1.
Halbjahr 2026 liegt ab sofort in
der Volksbank in Rheurdt, den
katholischen öffentlichen Büche-
reien, dem Eiscafé Golddorf und
natürlich im Rathaus Rheurdt kos-kos-kos-kos-kos-
tenlostenlostenlostenlostenlos aus und ist im Internet un-
ter: wwwwwwwwwwwwwww.vhs-gelderland.de.vhs-gelderland.de.vhs-gelderland.de.vhs-gelderland.de.vhs-gelderland.de ab-
rufbar.

Das VHS-Programmheft mit den
Angeboten für das 1. Halbjahr
2026 liegt in der Volksbank in
Rheurdt, den katholischen öffent-
lichen Büchereien, beim Eiscafé
Golddorf in Schaephuysen und

natürlich im Rathaus Rheurdt kos-kos-kos-kos-kos-
tenlostenlostenlostenlostenlos aus.
Anmeldungen sind ab sofort online,
schriftlich oder persönlich möglich.
Veranstaltungsbeginn ist der
02.02.2026
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VHS Gelderland
Sicherer Umgang mit Sicherer Umgang mit Sicherer Umgang mit Sicherer Umgang mit Sicherer Umgang mit WWWWWord undord undord undord undord und
Excel:Excel:Excel:Excel:Excel:     VHS bietet KVHS bietet KVHS bietet KVHS bietet KVHS bietet Kurs „Fit imurs „Fit imurs „Fit imurs „Fit imurs „Fit im
Büro“ anBüro“ anBüro“ anBüro“ anBüro“ an
Die Volkshochschule bietet ab
Mittwoch, 7. Januar 2026, den
Kurs „Fit im Büro - Grundlagen in
Word und Excel“ an. Die Veran-
staltung richtet sich an alle, die
Büroarbeit am PC erledigen möch-
ten oder nach einer beruflichen
Pause den Wiedereinstieg planen.
Der Kurs findet an sieben Termi-
nen jeweils mittwochs von 18.00
bis 20.15 Uhr statt.
Im Mittelpunkt des Kurses steht
der sichere Umgang mit der gän-
gigen Bürosoftware Microsoft
Word und Excel. In Word lernen
die Teilnehmenden unter ande-
rem, Texte zu erstellen und zu über-
arbeiten, Textteile zu kopieren, zu
verschieben oder automatisch zu
ersetzen sowie Dokumente über-
sichtlich zu gestalten. Dazu ge-
hören Schrift-, Absatz- und Sei-
tengestaltung ebenso wie der Ein-
satz von Tabellen.
Der Excel-Teil vermittelt grundle-
gende Kenntnisse für Berechnun-
gen mit Zahlen. Behandelt wer-
den unter anderem die Grundre-
chenarten, Summen, Durch-
schnittswerte und Prozentrech-
nungen. Darüber hinaus lernen die
Teilnehmenden, mithilfe von Funk-
tionen wie dem Auto-Ausfüllen

wiederkehrende Rechenaufgaben
schnell zu erledigen, Tabellen an-
sprechend zu formatieren und
Zahlenkolonnen mit wenigen
Mausklicks in aussagekräftige
Diagramme umzuwandeln. Auch
das Einfügen von Excel-Ergebnis-
sen in Word-Dokumente ist Be-
standteil des Kurses.
Vorausgesetzt werden Kenntnisse
aus einem EDV-Grundlagenkurs.
Der Kurs bietet damit eine praxis-
nahe Auffrischung und Vertiefung
für alle, die ihre Bürokompeten-
zen gezielt erweitern möchten.
Weitere Informationen zu allen
Kursen sowie die Möglichkeit zur
Anmeldung sind auf der Website
der Volkshochschule unter
www.vhs-gelderland.de zu finden.
TTTTTastschreiben lernen in kurzerastschreiben lernen in kurzerastschreiben lernen in kurzerastschreiben lernen in kurzerastschreiben lernen in kurzer
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:     VHS bietet KVHS bietet KVHS bietet KVHS bietet KVHS bietet Kurs für Kinderurs für Kinderurs für Kinderurs für Kinderurs für Kinder
ananananan
Die Volkshochschule bietet ab Frei-
tag, 9. Januar 2026, den Kurs „Tast-
schreiben in vier Terminen“ für Kin-
der an. Die Veranstaltung findet
an vier Terminen an zwei Wochen-
enden von 17.00 bis 18.00 Uhr (frei-
tags) und von 10.00 bis 11.30 Uhr
(samstags) statt und richtet sich
an Kinder, die den sicheren Um-
gang mit der Computertastatur
erlernen möchten.
Der Kurs vermittelt die Grundla-
gen des Zehn-Finger-Tastschrei-

bens und ermöglicht es, die Tas-
tatur in kurzer Zeit blind zu be-
dienen. Dabei kommt ein moder-
nes Lernsystem zum Einsatz, das
Erkenntnisse aus Pädagogik, Hirn-
forschung sowie Assoziations- und
Visualisierungstechniken mitein-
ander verbindet. Auf monotones
Üben und frustrierende Wieder-
holungen wird bewusst verzich-
tet. Stattdessen steht ein spiele-
rischer und motivierender Zugang
zum Lernen im Vordergrund, der
den Kindern Freude am Schreiben
am Computer vermittelt.
Ziel des Kurses ist es, eine siche-
re Tastenkenntnis zu erwerben.
Die regelmäßige Anwendung des
Erlernten im Alltag kann anschlie-
ßend zu einem flüssigen und
schnellen Schreiben führen. Das
benötigte Kursbegleitmaterial ist
in der Kursgebühr von 65 Euro
bereits enthalten.
Weitere Informationen zu allen
Kursen sowie die Möglichkeit zur
Anmeldung sind auf der Website
der Volkshochschule unter
www.vhs-gelderland.de zu finden.
VHS bietet VHS bietet VHS bietet VHS bietet VHS bietet VVVVVorbereitungskurs auforbereitungskurs auforbereitungskurs auforbereitungskurs auforbereitungskurs auf
die Biologie-Abiturprüfung andie Biologie-Abiturprüfung andie Biologie-Abiturprüfung andie Biologie-Abiturprüfung andie Biologie-Abiturprüfung an
Die Volkshochschule bietet von
Montag, 26. Januar, bis Freitag,
30. Januar 2026, einen Vorberei-
tungskurs für die Biologie-Abitur-
prüfung an. Der Kurs richtet sich

an Schülerinnen und Schüler der
Grund- und Leistungskurse und
findet an fünf Terminen jeweils
von 17.00 bis 19.30 Uhr statt.
Ziel des Kurses ist es, die Teilneh-
menden gezielt auf die Anforde-
rungen der Abiturprüfung im Fach
Biologie vorzubereiten. Behan-
delt werden alle relevanten The-
menbereiche, wie sie in der Prü-
fung vorkommen können. Darüber
hinaus arbeiten die Schülerinnen
und Schüler mit originalen Prü-
fungsaufgaben aus den Vorjahren.
Dabei wird vermittelt, wie Prü-
fungsaufgaben sinnvoll angegan-
gen werden und worauf bei der
Bearbeitung besonders zu achten
ist.
Der Kurs versteht sich nicht als
klassische Nachhilfe, sondern als
strukturierte Prüfungsvorberei-
tung. Er soll dazu beitragen, Si-
cherheit im Umgang mit den Auf-
gabenformaten zu gewinnen, vor-
handenes Wissen gezielt anzu-
wenden und eigene Lernlücken zu
erkennen. Ergänzend erhalten die
Teilnehmenden praktische Tipps
und Hinweise zur Vorbereitung
auf die Abiturprüfung.
Weitere Informationen zu allen
Kursen sowie die Möglichkeit zur
Anmeldung sind auf der Website
der Volkshochschule unter
www.vhs-gelderland.de zu finden.

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation
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Kirchliche Nachrichten der katholischen Pfarrgemeinde
St. Martinus Rheurdt
Mittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. Januar
18 Uhr - Finkenberger Kapelle,
Meditative Messe
Donnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. Januar
9 Uhr - St. Antonius, Maxi-Kinder
Kirche - Kindergarten
Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
17 Uhr - St. Nikolaus, Vorabend-
messe
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Taufe des Herrn
Kollekte: Afrika-Mission
9:30 Uhr - Ev. Kirche Tönisberg,
ökum. Wortgottesdienst mit
Abendmahl in der ev. Kirche Tö-
nisberg, Feldweg 8
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
8:20 Uhr - St. Nikolaus, Schulgot-
tesdienst mit dem 4. Schuljahr
9:30 Uhr - St. Nikolaus, Maxi-Kin-
der-Kirche - Kindergarten
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
Hl. Antonius
10 Uhr - St. Antonius, Üben der
Kommunionkinder für den Vor-
stellunsggottesdienst
10:45 Uhr - St. Nikolaus, Üben
der Kommunionkinder für den
Vorstellungsgottesdienst
11:30 Uhr - St. Hubertus, Üben
der Kommunionkinder für den
Vorstellungsgottesdienst
17 Uhr - St. Nikolaus, Vorabend-
messe mit Vorstellung und Taufer-

innerung der Erstkommunionkin-
der
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe,
Patronatsfest mit Vorstellung und
Tauferinnerung der Erstkommuni-
onkinder, Seelenamt für die Le-
benden und Verstorbenen der St.
Sebastianus Burderschaft, Lind
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
mit Vorstellung und Tauferinne-
rung der Erstkommunionkinder
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
14:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Mes-
se der Senioren mit Krankensal-
bung in der Kirche
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
9:30 Uhr - St. Hubertus, Rosen-
kranz
10 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
der Senioren, ab 9:30 Uhr Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
8:30 Uhr - St. Hubertus, Maxi-Kin-
der Kirche - Kindergarten
19 Uhr - St. Nikolaus, Frauenmes-
se mit dem Thema: „ Licht“
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
17 Uhr - St. Nikolaus, Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
Bekehrung des Hl. Apostels Pau-
lus
3. Sonntag im Jahreskreis

St. Antonius
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
12 Uhr - St. Antonius, Tauffeier
des Kindes Ida Renkes

HomepageHomepageHomepageHomepageHomepage
www.st.martinus-rst.de

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Telefonisch wird das Sekretariat
werktags von 8 bis 15 Uhrwerktags von 8 bis 15 Uhrwerktags von 8 bis 15 Uhrwerktags von 8 bis 15 Uhrwerktags von 8 bis 15 Uhr er-
reichbar sein. Die Telefonnummer
ist - wie gehabt: 02845 6410: Bit-
te lange durchklingeln lassen.
Auf jeden Fall melden wir uns
dann auch immer zurück. Ebenso
soll auf diesem Weg möglich sein,
dass unsere Sekretärin mit Ih-

nen Termine vor Ort, also auch in
Tönisberg oder Rheurdt verein-
bart, damit Sie mit uns die Dinge
erledigen können, die nur so
eben von Angesicht zu Angesicht
erledigt werden können. Auch
das hat sich schon gut einge-
spielt.

Auf jeden Fall wird dienstags undAuf jeden Fall wird dienstags undAuf jeden Fall wird dienstags undAuf jeden Fall wird dienstags undAuf jeden Fall wird dienstags und
donnerstags von 8 bis 11 Uhr dasdonnerstags von 8 bis 11 Uhr dasdonnerstags von 8 bis 11 Uhr dasdonnerstags von 8 bis 11 Uhr dasdonnerstags von 8 bis 11 Uhr das
Büro in Schaephuysen besetzt seinBüro in Schaephuysen besetzt seinBüro in Schaephuysen besetzt seinBüro in Schaephuysen besetzt seinBüro in Schaephuysen besetzt sein

Wenn Sie nun aber Kontakt mit
uns aufnehmen wollen - und das
gilt für alle Büros -, nehmen Sie
bitte folgende Möglichkeiten
wahr:
Telefon: 02845-6410 -
bitte lange durchklingen lassen
Mobil: 0162-3454521
Internet:
StMartinus-Rheurdt@
Bistum-Muenster.de

Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:
0173-1534613 - nehmen Sie die-
se Telefonnummer auch bei drin-
gende Krankenbesuche, bei Ge-
sprächsbedarf und erst recht,
wenn Sie sonst keinen Kontakt
bekommen. Sie landen norma-
lerweise dann bei mir und wir
können alles besprechen. Es
muss nicht erst ein Sterbefall
sein!

Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:
Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:
• Pfarrer Norbert Derrix
Rheurdt,
Grünstraße 4,
Tel. 02845/6410
E-Mail:
Derrix-N@bistum-muenster.de
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Telefonverzeichnis
Gemeinde Rheurdt

Philipp.Langer@rheurdt.de
Feegers, SabineFeegers, SabineFeegers, SabineFeegers, SabineFeegers, Sabine
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten
96 33-31
Sabine.Feegers@rheurdt.de
Linßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, Nina
Arbeitsvermittlung
96 33-52
Nina.Linssen@rheurdt.de
Liebig, ChristinaLiebig, ChristinaLiebig, ChristinaLiebig, ChristinaLiebig, Christina
Arbeitsvermittlung
96 33-55
Christina.Liebig@rheurdt.de
Lokoschek, DominiqueLokoschek, DominiqueLokoschek, DominiqueLokoschek, DominiqueLokoschek, Dominique
Sozialleistungen, Bildung u. Teil-
habe, Asylangelegenheiten
96 33-56
Dominique.Lokoschek@rheurdt.de
Migdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, Svenja
Landeshundegesetz, Obdachlo-
senunterkünfte
96 33-35
Svenja.Migdalek@rheurdt.de
Schmidt, ChristianSchmidt, ChristianSchmidt, ChristianSchmidt, ChristianSchmidt, Christian
Außendienst Ordnungsamt
96 33-33
Christian.schmidt@rheurdt.de
TTTTTruyen,ruyen,ruyen,ruyen,ruyen,     AngelaAngelaAngelaAngelaAngela
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten
96 33-31
Angela.Truyen@rheurdt.de
WillemsWillemsWillemsWillemsWillems,,,,,     TTTTTobiasobiasobiasobiasobias
Ordnungsamt, Feuerwehr, Landes-
hundegesetz
96 33-32
Tobias.Willems@rheurdt.de
Fachbereich 3Fachbereich 3Fachbereich 3Fachbereich 3Fachbereich 3
Bauen und PlanenBauen und PlanenBauen und PlanenBauen und PlanenBauen und Planen
Alkan, HalimeAlkan, HalimeAlkan, HalimeAlkan, HalimeAlkan, Halime
FachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterin
96 33-60
Halime.Alkan@rheurdt.de
Bollmann,Bollmann,Bollmann,Bollmann,Bollmann,     TTTTTiloiloiloiloilo
Bauleitplanung, Bauberatung,
Denkmalschutz
96 33-63
Tilo.Bollmann@rheurdt.de
Gronwald, RalfGronwald, RalfGronwald, RalfGronwald, RalfGronwald, Ralf
Verkehrsflächen, Abwasserbesei-
tigung

BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che NotfälleNotfälleNotfälleNotfälleNotfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2 60 34 89 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 0 28 45/96
33-0 nach Dienstschluss zur Ver-
fügung. Der Bereitschaftsdienst
des Bauhofes ist über den Bereit-
schaftsdienst des Ordnungsamtes
zu erreichen.
E-Mail: info@rheurdt.de
Internet: www.rheurdt.de

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:
montags, dienstags, donnerstags
und freitags 08.30 - 12.00 Uhr
mittwochs 07.30 - 12.00 Uhr
nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:
montags und dienstags 14.00 -
15.30 Uhr
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Aktuelle Öffnungszeiten auf
www.rheurdt.de
Die Telefonzentrale 0 28 45/96 33-0
ist nur zu den Öffnungszeiten er-
reichbar!

Alphabetische Reihenfolge!
Zentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/Auskunft
0 28 45/96 33-00 28 45/96 33-00 28 45/96 33-00 28 45/96 33-00 28 45/96 33-0
TTTTTelefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13
(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Ketelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, Dirk
96 33-40
Dirk.Ketelaers@rheurdt.de
VorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmer
Lehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, Daniela
96 33-41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
RundeRundeRundeRundeRunde,,,,,     AnikaAnikaAnikaAnikaAnika
96 33-41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
Fachbereich 1Fachbereich 1Fachbereich 1Fachbereich 1Fachbereich 1
Zentrale Dienste und FinanzenZentrale Dienste und FinanzenZentrale Dienste und FinanzenZentrale Dienste und FinanzenZentrale Dienste und Finanzen
Spengel, RalfSpengel, RalfSpengel, RalfSpengel, RalfSpengel, Ralf
FachbereichsleiterFachbereichsleiterFachbereichsleiterFachbereichsleiterFachbereichsleiter
(Allgemeiner Vertreter Bürger-
meister)
96 33-10
Ralf.Spengel@rheurdt.de
Arden, MarionArden, MarionArden, MarionArden, MarionArden, Marion
Abfallwirtschaft, Steuern u. Abgaben,
Elternbeiträge Offener Ganztag
96 33-22
Marion.Arden@rheurdt.de

Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,     AndreaAndreaAndreaAndreaAndrea
Personal, Mitteilungsblatt
96 33-12
Andrea.Behrend@rheurdt.de
Gründel, LenaGründel, LenaGründel, LenaGründel, LenaGründel, Lena
Personal, Digitalisierung
96 33-18
Lena.Gruendel@rheurdt.de
Klink,Klink,Klink,Klink,Klink,     WilmaWilmaWilmaWilmaWilma
Allgemeine zentrale Dienste, Se-
niorenangelegenheiten, VHS
96 33-16
Wilma.Klink@rheurdt.de
Kohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, Malte
Finanzwirtschaft, Wahlen
96 33-23
Malte.Kohnke@rheurdt.de
Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,     AnkAnkAnkAnkAnkeeeee
Abfallwirtschaft, Steuern u. Abgaben
96 33-24
Anke.Marquardt@rheurdt.de
Pauels, MichaelPauels, MichaelPauels, MichaelPauels, MichaelPauels, Michael
Organisation und TUIV
96 33-11
Michael.Pauels@rheurdt.de
SanderSanderSanderSanderSander,,,,, Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca
Tourismus, Wirtschaftsförderung
96 33-19
SchmiederSchmiederSchmiederSchmiederSchmieder,,,,, Stefan Stefan Stefan Stefan Stefan
Schulen
96 33-15
Stefan.Schmieder@rheurdt.de
Theis, ReneTheis, ReneTheis, ReneTheis, ReneTheis, Rene
Gebäudemanagement
96 33-14
Rene.Theis@rheurdt.de
Kwiatkowski, JürgenKwiatkowski, JürgenKwiatkowski, JürgenKwiatkowski, JürgenKwiatkowski, Jürgen
Archiv, Heimatforschung
96 33-83
archivar.rheurdt@outlook.de
Schäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, Heike
Schulsekretärin Grundschule
9 68 20
info@mgs-rheurdt.de
Fachbereich 2Fachbereich 2Fachbereich 2Fachbereich 2Fachbereich 2
BürgerserviceBürgerserviceBürgerserviceBürgerserviceBürgerservice
de Lange, Monikade Lange, Monikade Lange, Monikade Lange, Monikade Lange, Monika
FachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterin
96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro
96 33-31
Einwohnermeldeamt@rheurdt.de
Geiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, Steffen
Sozialleistungen, Rentenangele-
genheiten, Bildung u. Teilhabe,
Asylangelegenheiten
96 33-51
Steffen.Geiling@rheurdt.de
LangerLangerLangerLangerLanger,,,,, Philipp Philipp Philipp Philipp Philipp
Arbeitsvermittlung
96 33-58

96 33-61
Ralf.Gronwald@rheurdt.de
HebnerHebnerHebnerHebnerHebner,,,,, Erna Erna Erna Erna Erna
Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungseinrichtungen
96 33-62
Erna.Hebner@rheurdt.de
Linßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, Nina
Bauleitplanung, Bauberatung,
Denkmalschutz
96 33-63
Nina.Linssen@rheurdt.de
Ponten, MarcelPonten, MarcelPonten, MarcelPonten, MarcelPonten, Marcel
Umweltmanagement, ÖPNV
96 33-64
Marcel.Ponten@rheurdt.de
Standesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für Rheurdt
Sarah Ingenpaß
02835-10 78
Standesamt-Rheurdt@issum.de
Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-
nagement (KIM)nagement (KIM)nagement (KIM)nagement (KIM)nagement (KIM)
Bettina Niederholz 96 33-53
Sozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des Jugendamtes
des Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Kleve
Sprechstunden Mo bis Mi und Fr
8.30 - 9.30 Uhr, Do 16.00 bis
18.00 Uhr
Tel.: 0 28 45/29 88 67
Sprechzeiten außerhalb dieser
Zeiten sind nach Vereinbarung
möglich.
Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, Tel.: 0800/4112244.
Bei Störungen im Bereich des
Wassernetzes können Sie sich
auch an die Stadtwerke Kamp-
Lintfort GmbH wenden. Die Tele-
fonnummer lautet: 02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Gelsenwasser
Entstörungsdienst
02835/4 48 99 94
Betriebsstelle Issum
02835/44 88 80

Stand: 1. Januar 2026
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Wundervolles Konzert des MGV Cäcilia
Gemeinsam mit dem Chor KaJu Aldekerk

ReparaturCafé Rheurdt am 17. Januar
Im Haus Quademechels, Rathausstr. 57, von 9 bis 12 Uhr

Hoffnung für uns alle - welch ein
heller Gedanke, gerade in dieser
Jetztzeit, die viele von uns beun-
ruhigt und beängstigt.
Mit allen wurden dann diese al-
ten Weihnachtslieder von „Kling
Glöckchen“ über „Oh du Fröhli-
che“ bis zu „Leise rieselt der
Schnee“ gesungen - das Herz ging

Ein wunderbares KonzertEin wunderbares KonzertEin wunderbares KonzertEin wunderbares KonzertEin wunderbares Konzert
Eine fast überfüllte Kirche zeigte
einmal erneut: Weihnachtliche
Stimmung, alte Lieder im Advent
und die Treue vieler Schaephuy-
sener und Aldekerker zu ihren
Chören ist großartig.
Danke an alle, die da waren.Danke an alle, die da waren.Danke an alle, die da waren.Danke an alle, die da waren.Danke an alle, die da waren.
Unser Dank geht besonders an
die Eheleute Alex und Stephy Cox
aus Walbeck für diesen grossarti-
gen Blumenschmuck, es war so
schön, unsere Kirche mit all den
Christsternen, Tannenbäumchen,
Schleifen und Blüten schmücken
zu können, ich kann gar nicht auf-
zählen, wie viele Besucher sich
darüber freudig geäußert haben.
Zwei ChöreZwei ChöreZwei ChöreZwei ChöreZwei Chöre (der Frauenchor KaJu
der Singschule Aldekerk und der
Männergesangverein Cäcilia
Schaephuysen) mit über 50 Stim-
men - das kann schon eine Gän-
sehautstimmung erzeugen und
beim Ein- sowie Auszug der Chöre
mit ihren Kerzen aus der dunklen
Kirche kam die Weihnachtsstim-
mung mit voller Wucht.
Gott zur Ehre und den Menschen
zur Freude - auch unser Konzert
erinnerte uns damit besonders an
die Geburt des Herrn - er bringt
uns das Licht in die Dunkelheit -

auf und Kindheitserinnerungen
wurden wach.
Es wEs wEs wEs wEs war in diesem Jar in diesem Jar in diesem Jar in diesem Jar in diesem Jahr eben spürahr eben spürahr eben spürahr eben spürahr eben spür-----
bar etwas Besonderes in derbar etwas Besonderes in derbar etwas Besonderes in derbar etwas Besonderes in derbar etwas Besonderes in der
Stimmung.Stimmung.Stimmung.Stimmung.Stimmung.
Wir fanden: Es war das schönste
Konzert der letzten Jahre.
Im Anschluss dann ging es noch in
unser Vereinslokal des MGV -

Winters-Gilbers.
Hier haben wir diesen Tag bis spät
in den Abend mit wunderbaren
Menschen ausklingen lassen.
Genau das alles ist es, was unser
Leben bereichert und glücklich
macht.
Peter Cladders
-Pressewart-

Das ReparaturCafé Rheurdt hat
eine Webseite unter
wwwwwwwwwwwwwww.Repar.Repar.Repar.Repar.ReparaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.de.....
Dort finden Sie die zukünftigen
Termine, interessante Artikel und
jede Menge Bilder.
Im Rahmen eines weltweiten
Netzwerkes, www.Labdoo.org,
nimmt das ReparaturCafé ge-
brauchte Laptops mit Windows 7,
8, 10, 11 und Apple-Geräte als
Spende entgegen. Sie sollten
nicht älter als zwölf Jahre sein, d.
h. kein XP und kein Vista. Außer-
dem werden E-Book-Reader und
Tablets/iPads angenommen; aber
keine PCs, keine Monitore und
keine Drucker
(www.labdoo.org/deu/de/).
Weiterhin können Kundinnen und
Kunden ihre Geräte beim Repa-
raturCafé abgeben und mit den
Reparateuren gemeinsam den

Fehler suchen.
Bei uns können defekte Elektro-
geräte, Kleidungsstücke, Spielsa-
chen oder was sonst noch so in
der Ecke rumsteht zum Repara-
turCafé mitgebracht werden und
wir versuchen, den Gegenstand
wieder „in Schuss“ zu bringen
(oder beraten, wenn die Repara-
tur zu kompliziert wird oder sie
sich nicht mehr lohnt). Es gibt
Kaffee und Kekse oder Kuchen
und reichlich Tipps und Tricks.
Wir reparieren Elektronikkleinge-
räte (Lampen, Föhn, usw.), Kin-
derspielzeug, kleinere Möbeltei-
le, u. Ä. Außerdem bieten wir Hil-
fe und Beratung, z. B. bei Softwa-
re-/Hardwareproblemen an.
Da auch Kleinigkeiten an Repara-
turmaterial Kosten verursachen,
bittet das ReparaturCafé um Spen-
den von den BesucherInnen.

Wer noch mithelfen möchte oder
noch Fragen hat, kann sich unter
fhoffmann@

ReparaturCafé. Foto: Frank HoffmannReparaturCafé. Foto: Frank HoffmannReparaturCafé. Foto: Frank HoffmannReparaturCafé. Foto: Frank HoffmannReparaturCafé. Foto: Frank Hoffmann

reparaturcafe-rheurdt.de oder
0172 2412524
melden.
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Kreative Sitzbänke als Zeichen
Westenergie unterstützt Projekt des Vereins für Gartenkultur und Heimatpflege e. V.

VOBA IMMOBILIEN eG

www.vobaimmo.de

Jetzt o
nlin

e

Im
mobilie

n-

bewertu
ng:

Torsten TeloyMarina Franke Friedhelm Loy

02831-970123, geldern@vobaimmo.de

Der Verein für Gartenkultur und
Heimatpflege e. V. setzt ein sicht-
bares Zeichen im Gemeindege-
biet: Mehrere Sitzbänke an mar-
kanten Orten werden derzeit in-
standgesetzt und kreativ neuge-
staltet. Unterstützt wird das Pro-
jekt im Rahmen der Aktion „Ak-„Ak-„Ak-„Ak-„Ak-
tiv vor Ort“tiv vor Ort“tiv vor Ort“tiv vor Ort“tiv vor Ort“ von Westenergie, die
das Vorhaben mit einem Materi-
alzuschuss fördert.
Die Sitzbänke sind seit Jahren fes-
te Verweilstationen für Spazier-
gängerinnen und Spaziergänger.
Sie laden zum Ausruhen ein und
bieten gleichzeitig Ausblicke auf
landschaftlich oder historisch be-
deutende Punkte. Über ihre prak-
tische Funktion hinaus haben sie
jedoch auch eine kulturelle Be-
deutung: Sie erinnern an lokale
Besonderheiten und zeithistori-
sche Gegebenheiten und tragen

zur Stärkung der regionalen Iden-
tität bei.
Durch Witterung, Alter und inten-
sive Nutzung waren viele der Bän-
ke zuletzt stark beschädigt. Holz-
bohlen waren verwittert oder ver-
rottet, einzelne Bänke mussten
aus Sicherheitsgründen erneuert
werden. Dank der Unterstützung
von Westenergie können diese
nun repariert oder durch langle-
bige Modelle ersetzt werden. Die
handwerkliche Umsetzung über-
nimmt der Verein vollständig in
ehrenamtlicher Arbeit.
Besonderes Augenmerk liegt auf
der Gestaltung der erneuerten
Bänke. Jede erhält ein eigenes,
symbolisches Design: Eine Bank
wird in Regenbogenfarben gestal-
tet und steht für Artenvielfalt, To-
leranz und Akzeptanz. Eine wei-
tere Bank mit verlängerter Rü-

Foto: Archiv VfGuHFoto: Archiv VfGuHFoto: Archiv VfGuHFoto: Archiv VfGuHFoto: Archiv VfGuH

ckenlehne und verkürzter Sitzflä-
che soll bewusst auf das Thema
Ausgrenzung aufmerksam ma-
chen. Ergänzt wird das Projekt
durch eine Wegweiser-Bank, die
auf markante Punkte im Ort hin-
weist, die auch im Wandelweg-
Flyer des Vereins verzeichnet sind.
Mit dem Projekt entstehen nicht

nur neue Sitzgelegenheiten, son-
dern auch Orte der Begegnung
und des Nachdenkens. Es verbin-
det praktischen Nutzen mit ge-
sellschaftlichen und kulturellen
Themen und zeigt, wie ehrenamt-
liches Engagement und regionale
Unterstützung gemeinsam das
Ortsbild bereichern können.
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Sternsingeraktion
Zeit, Segen zu geben

Das Eine geht... das Andere kommt

Ohne falsche Töne ging das „alte
2025“ harmonisch seinem Ende
entgegen und nun hoffen wir auf
ein ebensolch schönes, musisch
wie menschlich harmonische neue
Jahr 2026.
Am 13. Dezember 2025 fand imAm 13. Dezember 2025 fand imAm 13. Dezember 2025 fand imAm 13. Dezember 2025 fand imAm 13. Dezember 2025 fand im
„Samannshof“ unser Sängerjahr„Samannshof“ unser Sängerjahr„Samannshof“ unser Sängerjahr„Samannshof“ unser Sängerjahr„Samannshof“ unser Sängerjahr
seinen wunderbaren seinen wunderbaren seinen wunderbaren seinen wunderbaren seinen wunderbaren AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss.....
Passend zu unserer wunderschö-
nen, niederrheinischen Heimat in

diesem „alten“ und so schön in
der Landschaft des Niederrhein
gelegenen Ausfluglokals.
Es war der Abschluss eines guten
und sängerisch erfolgreichen Jah-
res. Es gab diese wunderbaren
Konzerte und unser jährlich statt-
findendes Adventskonzert hätte
nicht erfolgreicher sein können.
Dann unser Jahresabschluss, des-
sen Höhepunkt sicherlich der ge-

sanglich vorgetragene Bericht
unseres Vorsitzenden Bruno
Gueths darstellte.
Ein Novum, das es in dieser FormEin Novum, das es in dieser FormEin Novum, das es in dieser FormEin Novum, das es in dieser FormEin Novum, das es in dieser Form
auch noch nie gab.auch noch nie gab.auch noch nie gab.auch noch nie gab.auch noch nie gab.
Der Saal voll gefüllt mit gut ge-
launten Menschen, die hier einen
tollen Abend genießen konnten.
Unser Dirigent Michael und drei-
ßig Sänger sangen aus voller Brust
und Kehle das eine und andere
Weihnachtslied und auch die Sän-
gerfrauen waren hier gefragt und
voll im Einsatz, vielleicht nicht
unbedingt in ihrem Element.
Was bleibt?
Schöne Erinnerungen an ein gu-
tes, sängerisches Jahr, an schöne
Konzerte und Treffen, an freund-
schaftliches Miteinander - Was will
man mehr.
Wir haben mit Günter Kott einen
neuen Sänger hinzugewonnen und

wir mussten keinen Sänger auf
seiner letzten Reise begleiten,
was uns sehr dankbar macht.
Als Thomas und ich uns dann am
späten Abend verabschiedeten,
kam überraschenderweise ein
wunderbares Highlight hinzu. Un-
ser Sangesfreund Günther Voigt
lies es sich nicht nehmen, ein Lied
anzustimmen und mit „In Scho-
pes sagt man Tschö (hö) beim
auseinander gehen, in Schopes
sagt man Tschö (hö) bis wir uns
wiedersehen“ ein zweites High-
light des Abends zu schaffen. So
schön sind wir wohl noch nie ver-
abschiedet worden, und dieses
besungene Wiedersehen findet
bereits statt am 8. Januar8. Januar8. Januar8. Januar8. Januar zur ers-
ten Probe im neuen Jahr.
Peter Cladders
Pressewart
MGV Cäcilia Schaephuysen

Funkelnde Kronen, königliche
Gewänder: Das sind die Sternsin-
ger. Am 10.10.10.10.10. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar sind sie wieder
in TönisbergTönisbergTönisbergTönisbergTönisberg und am 11.11.11.11.11. J J J J Januar inanuar inanuar inanuar inanuar in
Rheurdt und SchaephuysenRheurdt und SchaephuysenRheurdt und SchaephuysenRheurdt und SchaephuysenRheurdt und Schaephuysen
unterwegs. Sie schreiben den Se-
gensspruch an die Haustüren und
sammeln für das Kinderdorf Mbi-
gili in Tansania/Afrika. Diesmal
steht die Sternsinger-Aktion un-
ter dem Leitwort: STERNSIN-
GEN*GEGEN KINDERARBEIT.
Das Kinderdorf Mbgili in Tansa-
nia/Afrika wird von unserer Pfarr-
gemeinde unterstützt und ist ein
anerkanntes Projekt vom „Kinder-
missionswerk - Die Sternsinger“.
Am 17. Januar17. Januar17. Januar17. Januar17. Januar gibt es zusätzlich
die Möglichkeit, den „Segen to
go“ vor den Bäckerei-Filialen

Hoenen in Rheurdt und Rheurdt und Rheurdt und Rheurdt und Rheurdt und TönisbergTönisbergTönisbergTönisbergTönisberg
zu bekommen - in der Zeit von
9:30 bis 12:30 Uhr. In Schaephuy-Schaephuy-Schaephuy-Schaephuy-Schaephuy-
sensensensensen steht vom 12. bis zum12. bis zum12. bis zum12. bis zum12. bis zum
17. Januar17. Januar17. Januar17. Januar17. Januar eine Sammeldose in
Bürgers Markthütte. Segensschil-
der können von dort mitgenom-
men werden.
Es besteht auch wieder die Mög-
lichkeit, direkt zu spenden - auf
das Spendenkonto der Pfarrge-
meinde:
IBAN:IBAN:IBAN:IBAN:IBAN:
DE59 3206 1384 330 0113 035 -
BIC:BIC:BIC:BIC:BIC: GENODED1GDL -
Verwendungszweck bitte ange-Verwendungszweck bitte ange-Verwendungszweck bitte ange-Verwendungszweck bitte ange-Verwendungszweck bitte ange-
ben:ben:ben:ben:ben:
Sternsinger 2026
Das Sternsinger-Team der Pfarr-
gemeinde St. Martinus
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Kath. Bücherei
St. Nikolaus Rheurdt
Neue Tonies

Gemeinsam Gutes tun - agaSAAT unterstützt
Klartext für Kinder e. V. gegen Kinderarmut
Wir bei agaSAAT sind davon über-
zeugt, dass soziale Verantwortung
ein wichtiger Bestandteil unseres
Handelns ist. Aus diesem Grund
freuen wir uns, auch dieses Jahr
wieder eine Spende an die Initia-Initia-Initia-Initia-Initia-
tive Klartext für Kinder etive Klartext für Kinder etive Klartext für Kinder etive Klartext für Kinder etive Klartext für Kinder e.V.V.V.V.V..... über-
geben zu können.
Im Zuge der diesjährigen Weih-
nachtsfeier der agaSAAT GmbH
erhielt „Klartext für Kinder“ den
Scheck über 9.000 Euro von Wer-
ner, Tobias-Werner und Fabian
Arts überreicht. „Wir bedanken
uns sehr“, sagte Reiner Sonntag.
„Die agaSAAT GmbH zählt zu den
größten Spendern unseres Ver-
eins.“
Seit 2021 unterstützt die agaS-
AAT GmbH unter dem Slogan
„HELFEN ST„HELFEN ST„HELFEN ST„HELFEN ST„HELFEN STAAAAATT SCHENKEN“TT SCHENKEN“TT SCHENKEN“TT SCHENKEN“TT SCHENKEN“ die
Initiative Klartext für Kinder je-
des Jahr mit einer Spende.
„Das Geld soll in der Region blei-
ben“, begründete Werner Arts,

der Seniorchef des Rheurdter Fa-
milienunternehmens, die Wahl
„Der Verein Klartext für Kinder
leistet wertvolle Arbeit für Kinder
in der Region.“
Klartext für Kinder engagiert sich
seit vielen Jahren mit großem Er-
folg dafür, bedürftigen Kindern
und Jugendlichen in unserer Re-
gion eine bessere Zukunft zu er-
möglichen. Die Organisation bie-
tet Unterstützung dort, wo sie am
dringendsten gebraucht wird - sei
es durch finanzielle Hilfe, Bil-
dungsförderung oder konkrete
Sachspenden. Mehr Informationen
über die wichtige Arbeit von Klar-
text für Kinder finden Sie auf ihrer
Website unter
www.klartext-fuer-kinder.de.
Unsere Spende ist Teil unseres
Engagements, um benachteiligten
Kindern zu helfen und Perspekti-
ven zu schaffen. Wir möchten Ih-
nen, unseren treuen Kunden, dafür

danken, dass Sie uns unterstüt-
zen und uns die Möglichkeit ge-
ben, solche Initiativen zu fördern.
Denn ohne Ihre Partnerschaft wäre
dieses Engagement nicht möglich.
Wenn auch Sie Klartext für Kinder
unterstützen möchten, freuen wir

uns, wenn Sie einen Blick auf die
Website werfen und mehr über
ihre Arbeit erfahren.

Vielen Dank, dass Sie uns beglei-
ten - gemeinsam können wir Gro-
ßes bewirken.

Die Hörspiel- und Musikboxen sind
bei Kindern ab 3 Jahren sehr be-
liebt. Daher stehen in unserer
Bücherei sowohl die Tonieboxen
als auch die Tonies zur Ausleihe
zur Verfügung. Die Tonies - mit
Liedern, Hörbüchern, Lern- und
Spielanregungen - werden von uns
ständig durch Neuerscheinungen
ergänzt. Jetzt im Dezember wa-
ren dies u. a.:

Leo Lausemaus / Jan & Henry /
Leos Tag, Hoppala, wer schnieft
denn da? / Lichterkinder Schlaf-
lieder / Traumreisen mit Faultier
Mo / Lieblingskinderlieder, Herbst-
und Laternenlieder
Die Bücherei ist geöffnet donners-
tags von 16 bis 17:30 Uhr und
sonntags von 10 bis 12 Uhr.

Das Büchereiteam

Einige der neuen ToniesEinige der neuen ToniesEinige der neuen ToniesEinige der neuen ToniesEinige der neuen Tonies

Einladung des
St. Martinskomitees Issum
Das St. Martinskomitee Issum lädt
alle Mitglieder und Interessier-
ten zur Nachlese des St. Martins-
festes 2025 am Mittwoch, 14. Ja-
nuar, um 20 Uhr in die Gaststätte
„Bierpumpe“, Kapellener Str. 136,

47661 Issum, ein.
Es wird die Durchführung des St.
Martinszuges 2025 besprochen so-
wie die Planungen für das kommen-
de St. Martinsfest aufgenommen. Wir
hoffen auf zahlreiches Erscheinen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien arteien arteien arteien arteien WIRWIRWIRWIRWIR

Einladung zur Fraktionssitzung

Ende: Aus der Arbeit der Parteien WIR

Die Wählerinitiative Rheurdt
W.I.R. grüßt alle Bürgerinnen und
Bürger, sowie die Mitgliedern und
Freunde zum neuen Jahr 20262026202620262026
verbunden mit der Hoffnung dar-
auf, dass bald Frieden in der Welt
und unter den Menschen einkehrt
und sich unser Alltag wieder sor-
genfreier gestalten lässt.
Wir freuen uns über das Vertrau-
en, dass Sie uns bei der Kommu-
nalwahl entgegengebracht ha-

ben. Ihre Stimmen und Ihr Mit-
wirken bedeuten uns unglaublich
viel! Die Wahl ist entschieden -
jetzt geht die Arbeit weiter. Mit
2 Sitzen im Gemeinderat bleibt
die W.I.R. eine verlässliche Stim-
me im Rat. Wir werden uns wei-
ter einsetzen gegen die Steuer-
verschwendung und für eine Bür-
gerbeteiligung bei wesentlichen
öffentlichen Vorhaben. Genau wie
in den vergangenen 5 Jahren

wollen wir ein Sprachrohr sein
für die Bürgerinnen und Bürger,
die sich von den etablierten Par-
teien nicht mehr vertreten füh-
len. Ab dem neuen Jahr finden
unsere Fraktionssitzungen in
Schaephuysen im ZeitRAUMSchaephuysen im ZeitRAUMSchaephuysen im ZeitRAUMSchaephuysen im ZeitRAUMSchaephuysen im ZeitRAUM
(Museum) statt. Diese Sitzungen
sind natürlich wie immer öffent-
lich und alle Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich dazu einge-
laden. Bei uns können Sie sich

mit all ihren Wüschen und Anre-
gungen einbringen und so für eine
lebhafte, ausgewogene Politik
und ein lebenswertes Mit-
einander sorgen. Erstmalig fin-
det diese Sitzung am neuen Ort
am 21. Januar 2026 um21. Januar 2026 um21. Januar 2026 um21. Januar 2026 um21. Januar 2026 um
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr statt.
Wir hoffen, dass Sie auch in den
nächsten Jahren mit unserer Ar-
beit zufrieden sein werden.

Alf Bockheim

Risiko für Herzinfarkt und plötzlichen Herztod senken
Ärzte raten zu diesen acht Maßnahmen
Jeder, aber besonders, wer bereits
eine Koronare Herzkrankheit
(KHK) hat, sollte unbedingt mit
vorbeugenden Maßnahmen eine
Entstehung der KHK vermeiden
oder ihr Fortschreiten bremsen.
Die Herzstiftung erklärt die wich-Die Herzstiftung erklärt die wich-Die Herzstiftung erklärt die wich-Die Herzstiftung erklärt die wich-Die Herzstiftung erklärt die wich-
tigstentigstentigstentigstentigsten
Durchblutungsstörungen des Her-
zens durch die Koronare Herz-
krankheit (KHK) sind nicht nur die
Grunderkrankung des Herzin-
farkts, sondern auch die Hauptur-
sache von Herzinsuffizienz und
plötzlichem Herztod. Untersu-
chungen von plötzlich Verstorbe-
nen ergaben, dass bei 75 bis 80
Prozent eine KHK bestand. Aber
auch bei obduzierten unter 35-
Jährigen, die einem plötzlichen
Herztod erlagen, wurde in einer
US-Untersuchung bei 23 Prozent
eine KHK festgestellt. In Deutsch-
land ist bei 4,7 Millionen Men-
schen eine KHK bekannt. Tückisch
an der KHK ist: Vom Patienten
jahrelang unbemerkt, können sich
durch Plaques aus Kalzium
(„Kalk“), Entzündungszellen, Bin-
degewebe und Cholesterin an den
Wänden von Herzkranzgefäßen
(Koronararterien) Veränderungen
entwickeln, die sich erst bemerk-
bar machen, wenn die Arterien-

verengung eine kritische Schwel-
le von 70 bis 80 Prozent erreicht
hat und es zur Minderversorgung
des Herzmuskels mit Sauerstoff
und Nährstoffen kommt. Das führt
dann unter körperlicher Anstren-
gung zu Schmerzen, Druck- oder
Engegefühl in der Brust (Angina
pectoris) oder Luftnot. Der „klas-
sische“ Herzinfarkt entsteht durch
einen kompletten oder teilwei-
sen Verschluss der Koronararte-
rie durch ein Blutgerinnsel auf-
grund einer Plaqueruptur (Aufbre-
chen der Plaque). „Die große Mehr-
zahl aller Herzinfarkte entsteht
durch eine Plaqueruptur an vorher
mindergradigen Verengungen“,
berichtet der Kardiologe und
Reha-Spezialist Prof. Dr. Bernhard
Schwaab, Vorstandsmitglied der
Deutschen Herzstiftung. „Dies
kann auch der Grund dafür sein,
dass bei manchen Patienten mit
KHK oder nach einem Herzinfarkt
der plötzliche Herztod das erste
Zeichen einer Herzerkrankung ist,
bei der vorab keine Symptome
bemerkt wurden“, betont der
Herzstiftungs-Vorstand und Chef-
arzt der Curschmann Klinik am
Timmendorfer Strand. anlässlich
der bundesweiten Herzwochen
unter dem Motto „Gesunde Ge-

fäße - gesundes Herz. Den Herzin-
farkt vermeiden“ (Infos unter htt-
ps://herzstiftung.de/herzwochen).
Umso wichtiger ist, so Schwaab,
das Entstehen und Wachsen von
Plaques frühzeitig zu verhindern
oder zumindest zu verringern, in-
dem man die Risikofaktoren der
KHK ausschaltet oder vermindert.
Die Deutsche Herzstiftung infor-
miert im Rahmen der Herzwochen
umfangreich über die wichtigsten
Risikofaktoren für KHK und Herz-
infarkt und deren Behandlungs-
möglichkeiten und zeigt die ent-
scheidenden Schritte auf, wie man
einer KHK beziehungsweise ihrem
Fortschreiten bis hin zum Herzin-
farkt wirkungsvoll vorbeugt. Auch
wer sich bereits wegen einer KHK
oder anderen Herz- oder Kreis-
lauferkrankung, wie Bluthoch-
druck oder Diabetes, in Behand-
lung befindet, sollte unbedingt
auch alle weiteren Risikofakto-
ren im Blick behalten, ihnen mit
Lebensstilmaßnahmen vorbeugen
und gegebenenfalls zusätzlich
medikamentös behandeln.
Regelmäßigen Gesundheits-Regelmäßigen Gesundheits-Regelmäßigen Gesundheits-Regelmäßigen Gesundheits-Regelmäßigen Gesundheits-
Check-up machenCheck-up machenCheck-up machenCheck-up machenCheck-up machen
„Eine wichtige Basismaßnahme
für alle Menschen, um ihre indivi-
duellen Herz-Kreislauf-Risikofak-

toren frühzeitig zu erfassen, ist
der regelmäßigen Gesundheits-
Check-up bei der Hausärztin oder
dem Hausarzt. Dieser kann ab 18
Jahren einmalig und ab 35 Jahren
dann alle drei Jahre erfolgen“,
unterstreicht der Präventions- und
Reha-Experte Prof. Schwaab. Be-
zahlt wird der Check-up von der
gesetzlichen Krankenkasse und
durchgeführt von Allgemeinmedi-
zinern, praktischen Ärzten und
Internisten. Das EKG in Ruhe und
unter Belastung sowie die Ultra-
schalluntersuchung des Herzens
ergänzen das Untersuchungsspek-
trum. Darüber hinaus erlauben es
etwa Ultraschalluntersuchungen
der Halsschlagadern oder der Be-
cken- und Beingefäße, frühzeitig
Gefäßverkalkungen zu erkennen,
die für die Betroffenen noch ohne
Symptome sind. Kardiologen wie
der Herzstiftungs-Vorstand Pro-
fessor Schwaab empfehlen allen
voran die folgenden Maßnahmen:
1. Blutdruck messen, Bluthoch-1. Blutdruck messen, Bluthoch-1. Blutdruck messen, Bluthoch-1. Blutdruck messen, Bluthoch-1. Blutdruck messen, Bluthoch-
druck behandelndruck behandelndruck behandelndruck behandelndruck behandeln
Ein hoher Blutdruck ist der häu-
figste beeinflussbare Risikofaktor
für Herzkrankheiten wie KHK,
Herzschwäche oder Vorhofflim-
mern. Bluthochdruck verursacht
am Anfang typischerweise keine
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Beschwerden. Deshalb sollte der
Blutdruck regelmäßig gemessen
und ein Bluthochdruck effektiv
eingestellt werden. Mehr Infos
unter: https://herzstiftung.de/blut-
hochdruck
2. LDL-Cholesterin bestimmen2. LDL-Cholesterin bestimmen2. LDL-Cholesterin bestimmen2. LDL-Cholesterin bestimmen2. LDL-Cholesterin bestimmen
und erhöhte und erhöhte und erhöhte und erhöhte und erhöhte WWWWWerte behandelnerte behandelnerte behandelnerte behandelnerte behandeln
Ein erhöhter Wert für das LDL-
Cholesterin ist ein sehr wichtiger
Risikofaktor für die Atherosklero-
se („Arterienverkalkung“) mit ih-
ren schweren Folgen wie Herzin-
farkt und Schlaganfall. Welchen
LDL-Zielwert der Einzelne auf-
grund seines Alters und seiner
Krankengeschichte erreichen soll-
te, lässt sich mit speziellen Risi-
kotabellen bestimmen.
LDL-Cholesterinsenkende Medi-
kamente können das Plaque-
wachstum hemmen. Auch der Wert
des überwiegend genetisch be-
dingten Blutfettes Lipoprotein(a),
kurz Lp(a), sollte jeder einmal im
Leben messen lassen. Infos unter
https://herzstiftung.de/cholesterin
3. Blutzucker messen, Diabetes3. Blutzucker messen, Diabetes3. Blutzucker messen, Diabetes3. Blutzucker messen, Diabetes3. Blutzucker messen, Diabetes
behandelnbehandelnbehandelnbehandelnbehandeln
Der sogenannte HbA1c-Wert bil-
det den durchschnittlichen Blut-
zuckerspiegel der letzten acht bis
zwölf Wochen ab (Langzeitblutzu-
ckerwert). Er dient zur Diagnose
der Zuckerkrankheit Diabetes
mellitus oder ihrer Vorstufe (Prä-
diabetes). Mit einem erhöhten
HbA1c-Wert steigt auch das Risi-
ko für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen. Unter anderem beschleunigt
ein chronisch hoher Blutzucker die
Verkalkung und Schädigung von
Gefäßen(Arteriosklerose) und
führt zu einer Verschlechterung
der Pumpleistung des Herzens
sowie zu einer verstärkten Blut-
gerinnung in den geschädigten
Gefäßen. Eine medikamentöse
Therapie des Diabetes mellitus ist
zur Vermeidung von Komplikatio-
nen wie Herzinfarkt und Schlag-
anfall unverzichtbar. Infos unter
https://herzstiftung.de/diabetes
4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden4. Rauchen beenden
Rauchen ist einer der Hauptrisi-
kofaktoren für alle Herz- und Ge-
fäßkrankheiten. Dies gilt ganz si-
cher auch für das Passivrauchen.
Auch der Ersatz von Zigaretten
durch sogenannte Verdampfersys-
teme (E-Zigaretten) oder Tabak-
erhitzer kann nicht als unbedenk-
lich eingestuft werden.
Den Nikotinkonsum zu beenden,
ist die wirksamste einzelne Maß-
nahme auf dem Weg zu einem
gesunden Lebensstil. Ein gerin-

ger Gewichtsanstieg in den ers-
ten Monaten, das haben Studien
gezeigt, schmälert nicht den Ge-
winn für die Gesundheit, der durch
den Nikotin-Stopp erreicht wur-
de. Die Sucht nach der konventio-
nellen Zigarette darf nicht durch
die Abhängigkeit von der E-Ziga-
rette ersetzt werden. Beim Auf-
hören mit dem Rauchen können
Anti-Rauch-Programme wie auch
vom Arzt verschriebene Medika-
mente helfen.
Infos: https://herzstiftung.de/
rauchen-aufhoeren
5.5.5.5.5. Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Übergewicht vermeiden, Kör Kör Kör Kör Kör-----
pergewicht kontrollierenpergewicht kontrollierenpergewicht kontrollierenpergewicht kontrollierenpergewicht kontrollieren
Übergewicht und Adipositas (Fett-
leibigkeit) sind unabhängige Risi-
kofaktoren für Herz-Kreislauf-Er-
krankungen. Das gilt besonders
für das (viszerale) Fettgewebe in
der Bauchhöhle rund um die inne-
ren Organe und das auf der Ober-
fläche des Herzens liegende (epi-
kardiale) Fettgewebe, die ent-
zündliche Prozesse auslösen und
damit die Entstehung von Diabe-
tes, Bluthochdruck und Herz-
Kreislauf-Erkrankungen begünsti-
gen. Ein regelmäßiges Bestimmen
des Taillenumfangs im Verhältnis
zur Körpergröße oder des Body-
Mass-Indec (BMI) hilft, das indivi-
duelle Risiko frühzeitig zu erken-
nen und entsprechende Maßnah-
men zu ergreifen. Infos: https://
herzstiftung.de/fettverteilung-bmi
6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport6. In Bewegung bleiben und Sport
treibentreibentreibentreibentreiben
Körperliche Ausdaueraktivität
senkt Blutfette, Blutzucker und
Blutdruck, reduziert das Risiko für
Arteriosklerose, stärkt die Herz-
kraft, unterstützt bei der Ge-
wichtsabnahme und hilft beim
Stressabbau. Optimal sind
mindestens fünf Mal die Woche
30 bis 60 Minuten Ausdauerakti-
vität (flottes Gehen, Laufen, Rad-
fahren, Schwimmen etc.) und eine
insgesamt aktive Lebensweise,
die sitzende Tätigkeiten durch
Bewegungseinheiten ausgleicht
(z. B. Spazierengehen in der Mit-
tagspause, Wandern, mit dem Rad
zur Arbeit/Einkauf). Auch kürzere
Einheiten können helfen: z. B. zü-
giges Spazierengehen für 10-15
Minuten.
Generell gilt: Jedes Mehr an Akti-
vität wirkt sich positiv auf die Ge-
sundheit aus. Am besten den All-
tag so bewegt wie möglich gestal-
ten. Ergänzend zum Ausdauertrai-
ning ist ein moderates Krafttrai-
ning wichtig: beispielsweise Kraft-

übungen mit niedriger Belastung
und hoher Wiederholungsrate (z.B.
30 Prozent der Maximalkraft bei
20 Wiederholungen - Pressatmung
unbedingt vermeiden).
Ebenso ein Mobilitäts- und Be-
weglichkeitstraining (z. B. Gleich-
gewichts-und Dehnübungen).
Neuere Studien zeigen auch, dass
sich ein isometrisches Krafttrai-
ning (z. B. 4x2 Minuten Wandsit-
zen) günstig auf den Blutdruck
auswirkt.
7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren7. Gesund ernähren
Eine gesunde Ernährung lohnt
sich: unter anderem verringert sie
Entzündungsvorgänge im Körper,
verbessert die Funktion der zar-
ten Gefäßinnenhaut (Endothel-
funktion), optimiert die Wirkung
des eigenen Insulins, senkt den
Blutdruck und hilft das Überge-
wicht am Bauch zu vermeiden.
Herzspezialisten propagieren die
traditionelle Mittelmeerküche mit
vie Gemüse und Obst, Vollkorn-
produkten, Hülsenfrüchten (z. B.
Bohnen, Erbsen, Linsen), Oliven-
und Rapsöl, weniger Fleisch, eher
Fisch (Lachs, Hering, Makrele);
wenn Fleisch, eher weißes, Milch-
produkten (idealerweise fermen-
tiert wie z.B. Quark, Joghurt,
Käse) sowie Kräutern und Gewür-
zen statt viel Salz.
Allein der Ersatz von herkömmli-
chem Natrium-Salz (Kochsalz, Spei-
sesalz) durch 25-30 Prozent Kali-
um-Salz senkt den Blutdruck und
hilft dadurch Herzinfarkte und
Schlaganfälle zu vermeiden:
beispielsweise mit Kalium ange-
reichertes Salz aus 75 Prozent Na-
triumchlorid und 25 Prozent Kali-
umchlorid. Oder man setzt Lebens-
mittel wie Obst und Gemüse auf
den Speiseplan, die von Natur aus
wenig Natrium, dafür aber viel Ka-
lium enthalten. Ausnahme: Bei fort-
geschrittener Nierenerkrankung,
Einnahme eines Kaliumpräparates
oder eines kaliumsparenden Diu-
retikums sollte auf den Salzersatz
verzichtet werden.
Infos: https://herzstiftung.de/
salzkonsum.

Auf Alkohol sollte möglichst ver-
zichtet oder der Konsum sollte
auf 10 bis höchstens 20 Gramm
pro Tag begrenzt werden (= rund
0,1 bis 0,2 Liter Wein oder 0,2 bis
0,4 Liter Bier). Auch zu viel Zucker
schadet Herz und Gefäßen. Alko-
holfreie Tage helfen dem Herzen
und den Gefäßen. Zu viel Zucker
in Lebensmitteln und Getränken
erhöht das Risiko für Übergewicht,
Bluthochdruck und Diabetes.
Deshalb die Devise: Zucker in Ge-
tränken und in Lebensmitteln ver-
meiden.
https://herzstiftung.de/
herzgesund-leben
8.8.8.8.8.     Ausreichend schlafenAusreichend schlafenAusreichend schlafenAusreichend schlafenAusreichend schlafen
Ausreichender und entspannen-
der Schlaf ist für eine gesunde
Lebensführung ebenfalls sehr
wichtig. Schlaf und Herzgesund-
heit hängen eng zusammen. Wer
sich nach ausreichend Schlaf mor-
gens trotzdem müde und gerä-
dert fühlt, sollte prüfen lassen, ob
eine Atemstörung im Schlaf be-
steht.
Experten-Tipp von ProfessorExperten-Tipp von ProfessorExperten-Tipp von ProfessorExperten-Tipp von ProfessorExperten-Tipp von Professor
Schwaab:Schwaab:Schwaab:Schwaab:Schwaab:
„Beginnen Sie langsam!“
Ein Fehler vieler Menschen, die
für einen gesunden Lebensstil
aktiv werden möchten: Sie neh-
men sich zu viel vor. Professor
Schwaab rät, langsam zu begin-
nen: „Überlegen Sie, was Sie
zuerst angehen möchten und ver-
suchen Sie nicht, alles auf einmal
zu ändern. Wenn Sie beispiels-
weise rauchen und übergewich-
tig sind und Sie das Rauchen auf-
geben wollen, hören Sie zuerst
mit dem Rauchen auf und ma-
chen Sie nicht zugleich noch eine
Diät. Wenn Sie zu viel sitzen, be-
ginnen Sie langsam, sich mehr
zu bewegen, und versuchen Sie
nicht, gleich einen Halbmarathon
zu laufen.“ Schon einzelne Maß-
nahmen können viel bewirken.
Bereits ein Rauchstopp und re-
gelmäßige Bewegung können
das Risiko einer KHK um 50 Pro-
zent senken. (wi)
Deutsche Herzstiftung e.V.
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Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Goethe-Apotheke OHGGoethe-Apotheke OHGGoethe-Apotheke OHGGoethe-Apotheke OHGGoethe-Apotheke OHG
Goethestraße 1, 47441 Moers, Tel.: 02841-8814700
Budberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-Apotheke
Rheinberger Str. 82, 47495 Rheinberg, Tel.: 02843/92730

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Klompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-Apotheke
Niederrheinallee 356, 47506 Neukirchen-Vluyn, Tel.: 02845/941940
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kurt-Schumacher-Allee 42, 47445 Moers, Tel.: +49284141555

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
FFFFFriedrich riedrich riedrich riedrich riedrich ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrichstraße 14, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/5342
easyApotheke MoerseasyApotheke MoerseasyApotheke MoerseasyApotheke MoerseasyApotheke Moers
Römerstraße 568, 47443 Moers, Tel.: 02841-658300

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Straße 10, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/
13029
Apotheke am KöApotheke am KöApotheke am KöApotheke am KöApotheke am Kö
Steinstraße 55, 47441 Moers, Tel.: 02841/22911

Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2 60 34 89 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
Tel. 02831/1250

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig. Die Not-
dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-
tember: Samstag, Sonntag, ge-
setzl. Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Geldern im St.-Clemens-Hos-
pital

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
DefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatoren
Nachfolgend eine Auflistung von
unseren Defibrillatoren hier im
Ort und der Umgebung:
- RathausRathausRathausRathausRathaus, Rathausstraße 35
außen am Gebäude neben der
Haustüre 24/7
- HeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseum, Hauptstraße 39
an der Außenfassade 24/7
- TTTTTurnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdt, Schulweg 15
im Übungsleiterraum
- TTTTTurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysen, Haupt-
straße 52 im Übungsleiterraum
- Haus QuademechelsHaus QuademechelsHaus QuademechelsHaus QuademechelsHaus Quademechels, Rathaus-
straße 57
- Haus des SportsHaus des SportsHaus des SportsHaus des SportsHaus des Sports, Lilienweg 4 am
Gang zum Vereinsheim
- Sanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft Linzner, Hoch-
end 42 außen vor dem Geschäft
24/7
- Schwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad Rheurdt, Am Hal-
lenbad 3 im Aufsichtsraum des
Hallenbades
- Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26, zwischen den
Garagen 24/7
- Landmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen Mölders, Nieder-
end 51 Kreisverkehr B510 24/7

Um in Notfällen sicher zu gehen,
empfiehlt es sich, die angegebe-
ne Apotheke vorab telefonisch zu
kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform
www.apothekennotdienst-nrw.de
einen Überblick über alle dienst-
habenden Notdienst-Apotheken
in ganz NRW.
Auch per Telefon lassen sich Be-

reitschaftsapotheken ermitteln:
Nach Anruf der Kurzwahl 22 8 33
von jedem Handy (69 Cent/Min)
oder der kostenlosen Rufnummer
0800 00 22 8 33 aus dem deut-
schen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist
unter der Rufnummer 0180 59 86
700 zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr
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Strom- und Wasserversorgung
AlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungston
Freiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen (für Bevölkerung unbe-
achtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren in-
formiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-
Mover 2.0“-App wird bei einer
Fahrt mit einem der teilnehmen-
den Taxi- und Mietwagenunter-
nehmen ein Zuschuss von 6,00
Euro pro berechtigter Person vom
Fahrpreis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store (Android
oder iOS).
Weitere Infos unter: www.kreis-
kleve.de (Schnellzugriff: Night-
Mover)

Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244. Bei Störun-
gen im Bereich des Wassernetzes
können Sie sich auch an die Stadt-
werke Kamp-Lintfort GmbH wen-
den. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-
nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,
Radio oder Fernsehen einschal-
ten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung

Sparkassenwagen Rheurdt -Sparkassenwagen Rheurdt -Sparkassenwagen Rheurdt -Sparkassenwagen Rheurdt -Sparkassenwagen Rheurdt -
Jeden FreitagJeden FreitagJeden FreitagJeden FreitagJeden Freitag
Liebe Bürger/-innen hiermit wol-
len wir Sie informieren, dass der
Sparkassenwagen jeden Freitag
von 13:15-14:15 Uhr an der Rat-
hausstraße 4 für Sie geöffnet hat.
Die Telefonnummer der mobilen
Filiale lautet +49 2151 68-0.

Auf dem Parkplatz gilt nicht automatisch „rechts vor links“
Der Einkauf, ein kurzer Stopp beim
Baumarkt oder Supermarkt - was
gilt auf Parkplätzen eigentlich im
Hinblick auf die Vorfahrt? Viele ver-
lassen sich auf die Regel „rechts
vor links“, wie sie aus dem Stra-
ßenverkehr bekannt ist. Tatsäch-
lich gilt diese Regel auf Parkplät-
zen nur sehr eingeschränkt.
„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher
kkkkkeine generelle eine generelle eine generelle eine generelle eine generelle VVVVVorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregel
Die Vorfahrtsregel „rechts vor links“
ist in der Straßenverkehrsordnung
(StVO) in § 8 Abs. 1 Satz 1 verankert
und gilt an jeder Kreuzung oder
Einmündung von Straßen ohne be-
sondere Verkehrszeichen.
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat
jedoch entschieden, dass auf öf-
fentlichen Parkplätzen grundsätz-
lich keine „Straßen“ im Sinne der
StVO vorliegen, weil dort keine
Fahrbahnen mit fließendem Ver-
kehr bestehen, sondern weit über-
wiegend Rangier- und Parkplatz-
bewegungen.

Folglich gilt „rechts vor links“ dort
nicht automatisch.
Stattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht und
KommunikationKommunikationKommunikationKommunikationKommunikation
Weil keine allgemeine Vorfahrts-
regel greift, heißt das:
Autofahrer müssen besondere
Vorsicht walten lassen und mit
unklaren Situationen rechnen.
Oft gilt die Regeln der gegensei-
tigen Rücksichtnahme (§ 1 StVO):
Wer fährt - wer rangiert? Wer
steht - wer fährt los? Ein Blick-
kontakt oder eine Handbewegung
kann helfen.
Betreiber oder Grundstücksei-
gentümer können durch Beschil-
derung oder Bodenmarkierungen
eigene Vorfahrtsregeln festlegen.
In solchen Fällen gilt dann die je-
weilige Regelung.
Wenn Sie auf einem größeren
Parkplatz, zum Beispiel eines Su-
permarkts oder eines Parkhau-
ses, unterwegs sind, gehen Sie
davon aus: Es ist keine klassische

Straße mit Regel-Kreuzung.
Fahren Sie langsam, achten Sie
auf Fußgänger, Fahrzeuge beim
Rangieren sowie auf verdeckte
Sicht-Situationen, wie zum Bei-
spiel zwischen geparkten Fahrzeu-
gen.
Seien Sie bereit, anderen Autos
Vorrang zu gewähren - auch wenn
formal keine Vorfahrtsregel gilt.
Prüfen Sie, ob Hinweisschilder
oder Bodenmarkierungen auf dem
Parkplatz vorhanden sind, die
eine bestimmte Vorfahrtsregel

oder Fahrtrichtung vorgeben.
Auch wenn viele Autofahrer refl-
exhaft davon ausgehen, dass
„rechts vor links“ überall gilt -
auf einem Parkplatz ist diese Vor-
fahrtsregel nicht automatisch an-
wendbar. Wer vorausschauend
fährt und Rücksicht nimmt, kann
das Risiko von Missverständnis-
sen oder Unfällen deutlich redu-
zieren. Ein kurzer Blick und et-
was Rücksicht reichen oft, um si-
cher durch den Parkplatzalltag zu
kommen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 21. Januar 2026Mittwoch, 21. Januar 2026Mittwoch, 21. Januar 2026Mittwoch, 21. Januar 2026Mittwoch, 21. Januar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.01.2026 um 10 Uhr15.01.2026 um 10 Uhr15.01.2026 um 10 Uhr15.01.2026 um 10 Uhr15.01.2026 um 10 Uhr
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Dachdeckerhandwerk
Klimaanpassung aus Profihand
Das Dachdeckerhandwerk ist
bestens aufgestellt, wenn es um
den Umgang mit den Folgen des
Klimawandels geht. Das zeigt
jetzt auch der Abschlussbericht
des Bundesinstituts für Berufsbil-
dung (BIBB), der die Rolle der be-
ruflichen Bildung bei der Klima-
anpassung untersucht. Unter den
zahlreichen Ausbildungsberufen
wird das Dachdeckerhandwerk
besonders hervorgehoben - als
einer von drei Berufen, die schon
heute entscheidend zur Klimaan-
passung beitragen.
„Ob Dachbegrünung, Photovolta-
ik oder Regenwassermanage-
ment - das alles ist längst Teil
unserer Ausbildung und unseres
Alltags“, sagt Rolf Fuhrmann,
stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer des Zentralverbands des
Deutschen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH). „Unsere Betriebe leisten
täglich Klimaschutz und Klimaan-
passung - ganz konkret auf
Deutschlands Dächern.“
Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-
tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
an Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutung
Laut des Berichts bringt das Dach-
deckerhandwerk das nötige Fach-
wissen mit und arbeitet gewerke-
übergreifend, etwa mit Elektri-
kern, Landschaftsbauern oder
dem SHK-Handwerk. Genau sol-
che Kompetenzen werden aktuell
in der Aus- und Weiterbildung
weiter gestärkt - mit neuen Inhal-
ten, einer freiwilligen Lehrwoche

Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.
Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o

Energietechnik und zusätzlichen
Qualifikationen wie dem PV-Ma-
nager.
Das Fazit: Wer heute Dach-
decker*in wird, entscheidet sich
für einen Beruf mit Zukunft - und
mit Verantwortung für eine kli-
mafeste Gesellschaft. Wer mehr
über eine Ausbildung im Dachde-
ckerhandwerk erfahren möchte,
wird zum Beispiel hier fündig:
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Auch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensiven
Dachbegrünung gesprochen.Dachbegrünung gesprochen.Dachbegrünung gesprochen.Dachbegrünung gesprochen.Dachbegrünung gesprochen.
Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o
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Umgang mit Social Media:
Vortragsangebot
von AWO und Polizei

Grippeschutzimpfung zum Schutz
vor schwerwiegenden Komplikationen
Für Menschen, die an Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen - insbesondere
mit KHK und Herzschwäche - lei-
den, kann bereits ein grippaler
Infekt schwerwiegende Folgen
haben. Eine echte Grippe mit In-
fluenza-Viren noch viel mehr. Die
Ständige Impfkommission (STIKO)
empfiehlt daher die Grippeimp-
fung auch ausdrücklich für Pati-
enten mit chronischen Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen.
Die Deutsche Herzstiftung
schließt sich den Empfehlungen

sierenden Erreger.
Die STIKO empfiehlt für die Impf-
saison 2025/2026 einen trivalen-
ten Impfstoff (basierend auf 3 Er-
reger-Linien) und für Personen ab
60 eine Grippeimpfung aus-
schließlich mit Hochdosis- oder
adjuvantiertem Impfstoff.
Um gravierenden Folgen einer
Atemwegsinfektion vorzubeugen,
bietet es sich zudem an, die Grip-
pe-Impfung mit einer Impfung ge-
gen Covid-19 zu verbinden.
Beide Impfungen können zeit-
gleich erfolgen. Denn auch eine
Covid-Infektion erhöht das Risiko
für Herzkranke.
Deutsche Herzstiftung e.V.

der STIKO an und rät dringend zu
einer Grippeschutzimpfung, um
Komplikationen vorzubeugen.
So haben Herzpatienten ein er-
höhtes Risiko, dass es bei ihnen
infolge einer Grippe (Influenza) zu
bakteriellen Folgeinfektionen wie
einer Lungenentzündung kommt.
Studien geben außerdem zuneh-
mend Hinweise darauf, dass die
Influenza ein Risikofaktor für Herz-
infarkte beziehungsweise Schlag-
anfälle ist. Denn die Grippe als
virale Infektion kann zu Entzün-

dungen in Blutgefäßen führen.
Bester Zeitraum für die Impfung
ist von Oktober bis November, da
dann meist auch die Grippesai-
son beginnt. Aber auch im De-
zember und Januar kann man sich
noch impfen lassen, etwa wenn
die Influenzawelle erst dann so
richtig um sich greift.
Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:
Die Grippeimpfung bietet keinen
hundertprozentigen Schutz vor
einer Ansteckung, denn Grippevi-
ren verändern sich jährlich. Des-
halb muss die Impfung auch immer
wieder aufgefrischt werden. Der
Grippeimpfstoff wird außerdem
regelmäßig angepasst an die kur-

Kreis Kleve (ots) Im Jahr 2026 set-
zen das Familienbildungswerk
AWO Kreisverband Kleve e. V. und
die Kreispolizeibehörde Kleve ihr
gemeinsames kostenloses Vor-
tragsangebot fort. Das erste Prä-
ventionsangebote des neuen Jah-
res dreht sich am Mittwoch, 21.
Januar, rund um das Thema „So-
cial Media“. Kriminalhauptkom-
missar Stefan Hellwig aus dem
Bereich der Kriminalprävention
der KPB Kleve wird dabei u. a.
über „Cybergrooming“ und die
Gefahren des Teilens von „verbo-
tenen Inhalten“ referieren. Das
kostenlose Vortragsangebot fin-

det am Mittwoch, 21. Januar, ab
17:30 Uhr im Familienzentrum
Mäuseburg (Verhoolenweg 26,
47551 Bedburg-Hau) statt.
Eine Anmeldung für die Veranstal-
tung ist bis zum 16. Januar über
die Website des Familienbildungs-
werk des AWO Kreisverband Kle-
ve e. V.
(awo-kreiskleve.de/einrichtungen/
familie/familienbildungswerk-fbw/
anmelden/) oder per E-Mail
(awo-fbw@awo-kreiskleve.de)
möglich.
Die Kursnummer (K26-SM1) ist bei
beiden Anmeldevarianten anzuge-
ben. (pp)


